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Grönuing 
‚der&tadt Dansig- 
Sie fich ein jeder nach feinenGeande 


in Kleidung verhalten foll. 
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N N (A 23:61 “a zu 
Pr» wi oe) Bemmung der einteife 


tenden Koffart sndübermef- 
figen Bracdt inftleidungsnd 
Schunk snrerfßiedliche E- 
diğta publiciret, jederman auch 
in offentlichen Bredigten zu 
Eoriftliiher Demuth $iciz 
əz oub as Fort Hera 
İf 


mahnee 


maßnesworden:Soßabtwsit 
dor Herfpiirer Hnd leider in 
der Thaterfaßren/dapnihe 
allein dig angehörte -tew- 
Bertsige Dermaßnunge) i 
ad GEST Därerlie 
Saçı Ber need gef liche 
dr Her mirder Peftitenng 
9119 dem Sand Herderblichen 


feriege Beimgefußer/6nd der 
Öbrigfeit  Gefege, wenig 
odernichts Herfangen Hnd gez 
frucdter; fondernnielmeßr in 
Derged 9n6 Deradtungge- 
fechler/6n9 dib snbupfertige 


Bergen 


“ 


Seren allerles Tai 
ba ergerliric Dppigfeicer 00 


(enger jemeße-eingefüß Ch 

sadurHCotteegorn wieder 
eiwerker / Hnddie fon über 
fern BB änprern fhwebende 
Rraffeitgeßäuffer werd, Hat 
dena Soerfeitliche Amps 
Balben ons obliegen wollen / 
nicht denger nardaufehen/ 
 fondermdarauff sugedenckt; 
wiefolhen fBädliheniippiz 
gen neft) fo sielmügkich / 
pa ph en 
i ar 


ölə feßr eingeriffene tppigə 
keit nd Boffart in ftleiduns 
senanfeinmaßlapzuftellen: 
Babenwirdennodderfelben 
weitern Progreb zu Hemmen/ 
9119 damit das İibci nicht fer« 
her uherfand neßmen möge/ 
zuserBüten / folgende Allein 
der Ördnung für diefe Zei 


( 
werfafe 


herfaffendaffen: elhe Dix 
Senna / damie mannigkich 
ff darnach surichten wilfeh 
öurchoffentlihenDrurfpub! 
kicirenwollen, 


BE meine Krbeits- KentelTaglöhnner 
vnd andere jhres gleichen / deren 
Weiber vnd Kinderrwie auchäänechte/ 
}iTigder Dienfirweiber vnd dergleich® 
(6efinbe und Dienflbohten /mögen zur 
Kieldung tragen / Leivenfch’Bomalin! bier 
figen fehlechrenengeblämbdrigan/ Barchert 
letting/ Harfch/ Rafıh) Perpeenan/ Nies 
klanı Humdstort! wefiwerts Grobgrunf‘ 
nnd andere dergleichen oder geringerer 
gustungond preifes Materien: ften €öcə 
ande jedoch nicht inhöherem tertib als 
die €b/ zu s, fl. auch Semifih’Zelle und 
Gorduban iu $ Mangcolletten. Derges 
gen follen Ihnen verbotten fon / Se 


‚Ordnung. 
ağır dz Du tofe.attib) alle 


——— fen! qlo bicbora 
indire .-. 


Es fol ibret u nice 
jein! auf nö an Kleidungen feidene 
Schnüre Pödligen ondpgrgleichen zutra« 
gen! Den SNägden aber werden nebenft 
den Wüllenen und Lamelsbaaren Sichte 
bändenvonalleriiy Sarben/auch Re 
Seidene sugelajjen. dən s Bee 


| Serner iri, ob. einelte erfoH 
von Rauch Erb “a Hr .. 
schlechte Füchfe/ Suhsmammen) öuffs, 
et 1. dn AR 
on) Şütteb/ on 

ba$ “Rə Grande -—.. - Ra 
Dean ğa, m... 


if offer yerdən 
dz Wr isi ar un . 
iR Sulsciüerd® ‚enthalten... = 


. 


“du 


从 [etbet Ordnung. 9 

2u oa end Danben f(3iroibnn 
erlaube fid öc gemeinen Leinwahts şu? 
gebrauchen davon die Ehl nichemebr als 
— Qicrtig grofthen tebrt fey.Rammersond 
Schiertuch aber fol jbnen gdntlidb vers 
bottenfeyn/mwieauch Schlener onnd. ğamə 
pert: Imgleichen Knipibenn! Netihenond 
außgenchete Arbeit: außbenommen! daß 
den TBeibern frey fein fol an den Hauben 
Knipchenzu tragen/ doch nische in böberm 
preiß alsdie Ehl zus, grofchen. 


en WBetger wird den Weibsperfonen 
auch äugelafien din weisfilbern Süreelzu 


çift grofler exceßanden Strümpfebißhe 


roift gefphrce worden) alsfolden Weibg, 
perfonen fortan verbotten fenniLeib» end 
EranatfarbeStrüpmffe zusagen > Der 
andern ‚Sarben: aber nicht. mn Böheem 
mehrtials das pahr zuziwen fl. den Nangs 
“ad aber üş) fİ, rc, grofchensu ğc qf/ 
fen feph. ə Auch 


ip  Bleider-Orönung. | 
Arch follen fo wol Nann als Weiber 
perfohnen deg ombgefehrten rauben Kor, 
dubans zu Schube gb Stiefeln I im 
gleichen der geftichten onnd bebremeten 
chube fich enthalten: ton wird Ihnen 
allein fihlechte lederne/ oder glatte Kordus 
banfıhe Schuhe pund Stirfilnzmiragen 
pergönnet. | 


SchlehrenKehnslenten/alsKortte 
end andernbelehneren Eapitenen/Bras 
den Ep etm, Aufffehern beyderddtucden 
end anders dergleichen: Die. auch 
Schopibrawern) Trägern) Stadrdies 
sern/Köchen Bierjchenden/aller deren 
Meibern onnd Kindern] jtem der gez 
meinen „andwerdsburfch vi dergleiz 
chen Perfonen / fol über das vorige zur 
Kleidung gigdaffefomi biefiger geblümbe 
terZan/Leineneriep/ TürdfcherPacheyer 
jedoch dag fräd nicht in Hoherm Preiß 
als zu Dreißigfl- item geimande dir EhIbIE 


ff”. i 


” 
. 
n . 


Rleider Ordnung, er 
Hingegenfol ihnen cbenmeptg dere 
botten (en zu tragen’ feidenel/balbfeidene/ 
er wre [3eu9: Außgenommen 
‚gemeinen Kaffe zu Maneelkollern / onnd 
Sforestriep/suie auch gemeinen Plufih Die 
Ehle zu, Vier fl, zu Auffihlägen an 
Schmargen. 


Auch fol ihnen vergönmerfegn! Feine 
feidene fehntire auff Kleidern : mie auch idə 
dene Slechrbände allerien Farben! aufge 
nommen Siranat- Scharlad+onnd Leibe 
farbşutragen, | 


Bon KRachtnerd mögen fie Aber vor 
tigegebrauchen! Hardern/ onndNincken 
su Mans end Sramen Müßen. 


Slnbern foftbarın Rauchwerdis aber 
folten ficfich enthalten. | : 


Diefem Etanoeftirb auch/ 多 人 Del 
80gfgen perbotten Kammer -ond Schiers 
such zutragen/ onnd allein Leinwabt zuge 

| öv pf 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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42 Blerder Hrönung. 

Taffen/die&hlauffshöchfiebif Zivee fl fe 
auch kleine Knipcbenan Kollern und Yaiy 
ben/davon die Ebl nichräber ein fl. tebrt 
feyichemmrern Änipcben aber/inie auch Ycds 
chbenond der außgenebten Arbeit folten fie 
Sihenthalten. : düs 


Den Veibsperfonen fol au) erlaus 
bet feyniein weiß Silbern Bürtel/aud) eis 
nefilberne Schläffelkerteguragen. 


 Enelihfol ihnen gefirädte Strämpffe 
bis zu Vier fl, wehrt zugelaflen:der mb» 
gefebrte ratıbe Korduban aber zu Eties 
felnond Schuhen! wie den vorigen unter 
age Vor 


Die Handwerder / Medler/ 
Schippet  Bordingsvnd Kahnenz 
fübrer/ allerley Höher, Kefekduffer, 
und der gleichen werden benebenft den törə 
bin sfpeeificieten məterien zur Kleidung 
auch gebrauchimögen) Leidenfchgeblämibr 
vndongebtämbe3ay! Herren Zay/.Kros 
mind R S | nenrafch 


"itnkafdi r Sa dor 
türdfehen®robgränend Dergleich 
tung’ jedorh Rep 和 
‚Ehizugmwecfl,; ein Qus: 
Ehiaufs höchfie surf. miş 


St Bern echter Kantidur 
bö En hebersunf flfofte suğylarıə 
teifollamono Aufffchlägen: 3 tem şü Er 
meüənə Müßen } zu. chren und feftagen 
..-..... ge 


5 “odıŞcatat allelninfif dəb 
fratt:n7:3 bron and! Feftagen Sürtef 
eunckier farben uc hürgen oder Köcken/ 


Schma sand 
u ag 


Hingegenfolfen nö ilds Era 
perfoiren anderer feidenen’ wie xü” m 
ichern 


14 ‚Bleider Ordnung, 
chernzeng alsoben zu gelaflen/ imgleich€ 

cidenen Strämpffe enthalten: Die 

ug ua Mügen end Schürkennicht ge 


Serner wird diefem Stande auch ger 
gönmner enkele feidene Schnüre auff Alcis 


2 Don Rauchwerd mögen fienebenft 
Bicbetor angedeuteten fih der Mardern 
endfchlechtenZobell/idag küc aufs böche 
fie sun zo,fl. allein zu MNüßen/icdoch daß zu 
ramwen Müßen nicht mebr als 2. ftücke 
ollen genommen sverden /gebrauchen. 


— DerKammersond Schiertuch wirdjbs 
en ar gebrauch auch geftatet jedoch daß 
die Epl davon nicht möbrfofic als 2.fl.ime 
gleichen follen fie nicht böbern preifes 
Knipchen Netchen oder außgenchete Ars 
beisseagen! alsdie Ehi uz, fi, 

PA Serner 


Aleider Ordnung. 时 
Ferner wird ihnen zutragent erlaubet/ 
den Männern Öürtel mit filbernbefchlär 
gen den Gramensperfonen weiße filberne 
Surtelond panßerfesten: Ttem nn 
endSrameng perfonenim’drentigam 
Drautfiande an Fingern einen ə mit 
einem fchlechten Stein verfeßet auffs 
höchfte so, fl, wehrt / mieauch əə den 
Srawenzu&hrentagen 


: R „Sonfen fol dief - Çün nə 
auch den bepden vorgefeßten! aüfkr dem 
Mas einen jeden onterfcbiedfichen nn 

fenworden tm Silberr amhalles. 
une "R i R ilber x 
ümit gemenget /oder ver n vor 
fiber ift/ zu FingOlnerbontu fen; | 


—— Diefemfollenfihaudgemäßven 
haltendieandere£.IE, Ratl Sbelchner 


Koufigefeilen, bro) an 
fie ...—. .... "Jahren iverden gu 


Getanbə 


letter Ordnung, 

və Bewandfchneideren Seide 
Bewürg Aut vndo Kifen Rrdmern 
MeinfchendenBramern: Imgleichen 
Canzeleysond Ambtsfehreibern: items 
Aunflernvnd dergleichen f(ambtibren 
frawen vnd Kindern, werden über törə 
bin gefeßte Materien zur Kleidung auch 
zugelafen! Gewande die “Sif tif zus. fl, 
wehrt/ Schamloes/feiven Borat / Terzez 
nel’ feiden Srobgrün! Taffee i geblämbrr 
Hd ongebliemdrer ArnefinTDamafi ; af, 
(0046 die Stamendes Sontags Doppel, 
tapfer feooti) mit’ gebärenden Bnterfcheid 
on ge 
Aemefinvnd duneler farben Damaft mie 
kleinen Blumen Die Tungframwen aber 
Doppeltäfftallein zu&hren und Sefiagen] 
əv fie fid) der hoben Farben ort, 
Batt 月 全 人 


ə 
SENDER NER AG Ind 
bb 和 tp 人 eg 和 59tgett 


usfiiə 
De gü ehren vn) feffagen/ Iebochdie Eh 
er niche 


Kleider dronund, yz 
nicht in böberm” wehrt als zu Cib fi, 
İtem Plufch onnd Rauchen Sammer zu 
Auffhlägen an Schmargen > 


 HDingegenfolibnen zutragen verbot 
ten fe, Arlaßiaußgenommen zu Ermeln 
end Bammefern: item Plufh/außgenoms 
men. mie vorgefeßer zu aufffchlägen an 
Schmargdirehenrer&ammet/ond andere 
Föftlichere Zeug/ alsvorbin sugelafle feyn; 
wie auch mit feidenzeug durchfurtertc/hims 
gleichen mie Änipchen/breiten oder bordirs 
tn Schnüren außswendig befehte Mäntel, 


er werden İld) diefeg Standes» 
perfonen über vorbenantes Rauchwerd? 
auch gebrauchen mögen der Hermelchen] 
der Zobelfhmwänge/jtem der Zobeln allein’ 
su Müßen jedoch alfo daß einparZobel 
nicht mehr als auffs höchfie zo. fl,wehre 
fey on d Daß zur gramen Nüäße nichemebr 
als ZtoeH ff genommen erden. 


KaiersondSchiertuch follefienicht is 
böh preißals die ” fl. u = 
| ben 


Kleader Ört 


全 conb Knipchendie Eplzu Bier fl ib 
tragen befugefepn- 


€ wird diefem Staiide auch qad 
pergäldete Gürtel und Ketten omb den 
Leib: ton den Männern no Sraftenciə 
nengüldenen Singerring mit einem Steig 
verfeßet/auffs höchfte Achgig. fl, wehrs: 
tic ad) en Sramen allein güldene Arma 
bände/ imgleichen Kettchen ə 9mnö 


den halszutragn. 


Die Mansperfonen de foflch fih 
der vergüldeten Sporen: Dann auch alle 
ingemein! fo wol SYran-als Sramenperfos 
uch außer Dein/mas oben Zugelaffen /fich 
des Holdes) Silbers und deifen! mas das 
von gearbeitet vdsr dəsi gemenget (f/ 
HƏR. 


Dornehme Burgere/ 及 94 人 len2 
vefsinBroBo handeln und dergleichen 
Standesperfonen/fowol einbetmifche 
als frembde. die_albie refiniven/wie 
Auch alle dere Se vnd Kinders 

> werden 


从 leibeg Orönung m 
werden noch über Boriges Vəl əsi fü 
get feyn/ Kaffe ind SammerivieChlauffe 
bödyfic biğ Ətölff fl. iwebhres wie auch 34 
ehrensonnd feftagen AtlaßondBrocad zug 
Kleivern/aber nihtzu Näntelnond Sras 
ion / Köcdenoder Schürken: jmgleichen 
‚bie Srawen zum ganßen Kleide Damaft 
ğu feftsonnd ehrentagin.:’item die Sung« 
kamen Doppeltaffet allerlch farben inno 


fitr gebiämbt Armefin, | 
no Nd weil niche wenig Darinexcediret 
wird / Dapßpon.dic «8 Sandesperfonen fo 
gemein mit feidenZchg/ Saffa/ po Sams 
tet Durchfurteree, Mäntel getragen wer? 
den) fo werden fiefür diefe: cit emabıtetl 
bar qalı Hierin ai tnefigen? infipira 
belt Diejerige/ Welchen 66 nicht gezicmets 
Yölçocü für jeßo allein zu Ehren und Sefta: 
gen / jedoch mit gebürcnden unter ei! 
bidiloc zutragen zugelaffen fon (oL. 
— € merben fihiauchdiefes Standes 
perfonenim gebranch.deg Rammersonnd 
Sthiereuchs alfo meffigi damit Fein exceß 
ığ 8 ij in 


2  _ BleverHrdnung 

in dem iVchre begangen "iwerdes def weiße 

(1016 9110 Gantins aber zu Kollern gdnğə 

liihenhalten! WeiffeSpißen oder Xnip, 

Be nicht in höherem preif als auffs 
che Sehe Ehleragen. 


Serner werdenjbnen auch Zobeln 4 
Mögen allein zugelaffens derer dochniche 
mehr als 3imo zur Sramenmüße tollen gca 


nommmmwerden-. | | ". 
Sub wird den Şraftet nübt aber 


ARA aufgenommen wennfie 
im Drautftande feyn/ erlauber sueragen 
Hüldene Kerchen omb den Yalg] tic auch 
a a ən a A pin: 
Öchfte so, Hl, Bngers wehrt: itongifome 
Shane jedoch nicht mit Edelgefteinen 
befeßer; Imgleichen ven Nansperfonen 
bn) Srasen/nichtaber den Tungfraven/ 
(8 16) Dann im Brautftande/ einen Ring 
mit Edelgeftein verfeßet ! jedoch daßıim 
koehre wicht über Diegebüer excebirit unnd 
ankofibareSteinegroß Geldeonnüßlich 
geövnöçt əə ao: ” 


| BB + 
Rü “ sem 


Kleider Ordnung. zı 

00. “tom wirddiefem Standegegönnet 
Hurbändevon BngenSolde/auch mit ffciə 

nen Saretchen befeßer zueragens den Srae 
wensperfonen auch Eleine güldene pnd fi 
berne Schnüre auffden fragen. 


Hingegen fol tian Stande onnd 
demnach allen Bürgern und Einwohnern 
diefer Stadt ingemein verbotten fenn şirə 
tragen! Kleinodien / Edelgefteine/ aufge, 
‚nominen in Ningen / tic vorbin geordnet 
worden/groffefabretens fton Teri mb 
ben Half /an Kollerdraten / ond auffden 
Saul Tmoleichen gülden unnd filbern 
“etüd nn: aller Zeug) mit Goltonnd 
Silber dur worden; auch güldene nn 
Silberne Kunipchen- | 


Sten Sammer tin: was vorhin 
mehr verbotten worden) außwendig zu 
min. 0000) 


Ebener maffen feideneRnipehen auff 
Mänteln onndSramenrödenoderSchürs 


Gü” 1; 


gen. 


2 AlederOrdnung 
Auch foftbabre Kaftoräütte/ 30s 
bein zuauffichlegen an Schmargen : wie 
dern auch in gemein theiwrbahre Zobeln 
end wasdergleichenmebr if. 
Die Derfonen der Obrigkcit /ins 
fonderheit aber derfelben Frawen und 
Kinder werden fih nicht weniger desfals 
der gebür erinnern und von gutter Ords 
nung nicht erimiren/fondern vielmehr mie 
fonftien  alfo auch in Kleivungen müt gute 
sch egempel den andern vorgeben, : 


Demnach:fo-merden alle end jede 
Dürger on Einwohner diefer&tadt diefer 
unfer Ordnung fhuldigkgchorfam lafid) 
derfelben in allem fich gemeß verbalten / 
ön auff £einerlch rweife mie Föftlichern.( geo 
gingere feynd menniglichen esfaubt) fid, 
dungen oder fehmuck/ 616 onterfchiedlich 
geprdnet worden /Damieder excediren bey 
ftraffe zum erfien mahl des Vierten. theils ， 
des suchreg deflen/ darin möchte excedircg 
werden] sumandern der belfitc/ und zum 
dritten des ganğoı > wie Dann auch bey an 

: - derer 


Kleider Ordnung, 24° 


derer toilführlichen firaffe nach gelegen» 
Beit der perfonen und des exceßes:IBelche 
gunachläßlich fegenft Die vorbrecherevon 
der Erb, IBettefolexeguiret werden. Und 
fol diefe Ordnung ibren anfang nebmen 
vierzebentagenoch Dftern jeßlauffenden 
Sahresi mwornach fich ein jeder zurichten 
end für fihaden zu büttenbat. 


| So wienun diefe Kleider Ordnung 
suder Einwohner dicfer Stadt beftenans 
gefeben ift : Ag fein wir auch der gutten 
hoffnung das Gottfürchrige fromme ber» 
Bennonfere wolmweinendeintention hierin eg 
Eennenrlond ingebürendem geborfam gegen 
die von Bott ihnen vorgefeßte DO brigkeig 
derfelben nicht allein willig und gerne nach 
Icben/ fondern auch ein wenigers bim 935 
fich auch indemelwag fürdiele zeit nodbştiz 
gelaffen wordeff/gebirlich moderiven iver> 
den. Defjen werden die jenige,/ welche 
michtwilliger onndsoBiger werfe gutte 
Drdnumg suverachten /unnd der ünziet> 
liche üppigfeit ferner nachzubengen Ihnen 

DE möchten 


nn nn —— “a — 


23 Rleiver 人 co 

möchten geläften laffen nicht allein bica 
efeßteStraffen unfehlbahr zugeiwarten! 

Ta auch Sorttisgorn ondracheohne 

3wweiffel zubefahren haben dəə 


— Beilwir auchferner darauffb edache 
fein wollen! damit Eünfftigdienoch Öbrige 
mißbräuche/ ongebüre ond.cxceße in 从 [et 
dunge vollens mögtabgerhan/ond Die ges 
börende demube cingefibret werden : So 
warnen wir biemit menniglichen/das fie 
fich mit Dorangedenter mäßigung auch in 
den för Diefe zeit nocherlaubeten Kleiduns 
gen Darnach richten; Infonderheit aber 
auch der vieldund offtern veränderumgend 
annehmungnemwer Nodenond arten ents 

halten! ond alfo für Fünffeigen fihns 
den hüttenmögen. - 


Ş 


REVI- 


ERBE 2.127 
It 
39:10 $£. 和. Barh diefer 


Sende Dantsig männiglichen zuns 
müöue Inbeitenzubalten;befcbloflene (ii) 


« 


Did damit wiemandeinigeentfchuldiz 
und der onwiffenbeit.einzuwenden babe/ (ft (əl, 
hen überfluß durch offenslichen 

|  BDrudPubliciregworden. 


: ..1172777” 
: 748297 


人 nf 
ET Sontage follen Feine Hoch, 
RER zeiten binfüro genracher] fondern 
DE (Blallein in deu WWerdeltagen gebəl, 
FE en werden I bey TBillfürlüher 


". 


m x Tı cəri | 5 
2. Bnod weil batlırğ)/ dapan 066 


Bräutgams ond der draufnechfiögrene 
den und Bersuandten allerhand verebruns 
ge gefihehen/an Sammer/feiden Kleidern] 
Kollern / Eröfe / Hembden /Kränkensvnd 
din Sefinde an allerhand materiennicht 

"Saa o wenig 


F 


nn en re .—....... ee 一 se 


25 的 0d3ett Ordnung. 

wenig geldes gefpillsee wird/ als Fohlen alke 
folche verehrungen bani, aufgehoben / 
onnd terbotten fen bey der Pen Zehen 
Ungerfch fl. Fevoch follor biemit nicht gce 
meinerfepn | die Kranleinimelche den bepe 
den Tungframen / foncberder Branrger ” 
ben/ono den Sefellen / fo den vortang vers 
richten! gefehenstermwerden/nurdaß bierin 
geblierlichemäffigfeit gebalte werde, Und 
wer auch fennem Befunde an ftelleder Kicis 
dung qübgüttemilff anelde efivas wird 
uechren wollen! fol ihmefotches frey feyn? 
doch daß die Cumə nicht Höher anlauffe 4 
alsauffs höhfte Ziwanpigfl, polnifchi/ben 
— ar Din Drenfl: Ungrifch: 


ş, . Ale diejenige fo man bi Trerwung 
end zur Hochzeitlichen Ehrfremde einzu 


laden mwillens if 1 Manliches oder Sreftə 
liches geftbledits) follen nicht ehe als aüfis 
Iengfie Acht tage vor der Hochzeit eingelas 
den werden. Deg fol zwar einem jeden 
fren fenn/fo viel perfonen zur Tremmung bitə 
ten aulaßen! als Ihm gefellig/ de ie 
ke). | gf 


本 (90d)settÖröfünüy, 29 
gleichwoldarin billige maßgebalten wer 
de: Ön) bic außeheilungdes Konfects 
ond fihenddung des larets oder andern 
weins/vor berurter Tremungganßverbicis 
bc beyder Döen Zebdın fl. Ongrifch. 


4. Wan der Tag vorbandeniauff wel 
hen die Hochzeit beftimmee ! follen beyde 
Bräutigam und Draut / fambe Denen / 
fo ihnen zuchren erfiheinen/auff den jchlag 
Der Storken Zchen przcife in der Kirchen! 
Diejenigen aber/fo lich im ə Zraiven 
Taflon/ omb Eiff Bhr / im Hochzei,haufe 
jein/ond aldaDrdentlicher tweife getremes 


“üş, Damit auch keingroß auffgeläuffe 
mas! on) fid) niemand wegen der Mur 
Sicanten/ zubefchmweren Baben möge /fo fol 
die Mufica vor. ber Braut bom Kirche 
‚ganglinmaflen «8 ein Zeitlang bero eingee 
ftellet ift / auch ferner genklich eingeftellee 
bieiben/ond binfüro der jenige/ welcher fich 
0:6 Khors tn əv möerSiri şun 


gebrauchen 


36. Oct 
gebrauchen WifettsA niche mehr zugeben 
fhuldig- fen! als vermögeder Ordnung! 
‚welche dor dDiefemdenKirchvdcernönddem 
Sapelmeifter zugefichiee worden ift / ond 
follen diesyQuficante Bieräbder mebrniches 
sufordern befugt feyn / nochecinig Eflens 
fpeife oder getrände aus ber Mocbzeie.hos 
Ten/beyder Döen Sunff fl. Ungrifeh/ wel 
che fo wol derfelbe / fo $ gebeninlöder ($ 
nchmenmirdiverfallenfeyn foler 
6) Niemand fol fich ür einem andern 
Kirchfpiskteemenlaffen/alsin len er 
auftgeboten wordenift/ bey erlegung. de8 
gebürs der Kirchen / ondeines Reichstabe 
lersdem Drediger, > 


r Wan dan auch infonderbeie bey 
diefen forglichen. zeiten niche wenig daran 
gelegen / daß die Hochzeiten geringer qis 
bißbero gefchehen! angeftchlet werden? fo 
folniemandier fey wer er wolle / air? nicht 
‚perfonenin der Obrigkeit mehr als Şünff 
zıfche/ond Daben in A ƏRƏLODu b 
nen aufgenommen eins pofone r 1 


fich der. Bedaaft am 
kun 5” Bach 5 "m vab 


Vatan | ye d 8 
en: Tifhe/auff jeden ti 


beyderPoen cite 
“nəyəsə 106 
ahderegemeine Leufe vor 1 N 
fo ER h am. DBDO 
o sa er 19 übr 


gr | mie ətli 


əs 


əə dro ED 


ai ann .. foren fein als 
cin pn A. 

öc geri "yx dayaq Bier a 
Zə kürə? Deffenfollen birfpdə 


‚der a ren. Bngrifch, Ond 
ein groffer abufus ondexcef im 
der oftentationtn aufferagung allerhand 
oftbaren Inn ‚Herjpüret mird/ 


alte glocke 5106 Ha rq, Cm 


£ 

‚als follen binfüro alle tanbifirte7 tonbirte 
nd dergleichen in .“boben preiß-fleigende 
»theiwre Konfesten genglich verbotten/ond 
allein dievonalters übliche, ond getobttə 
She wolfeilere Gonfeste/inebenf Xas of 
geiwechfe 


Bud den era ent auf den 
‚geringren aber. nach ‚abomankder gu 

sondition! fweinigre 44 en zug: 
fenfeyn,  Nachdiefer- oro Hen fi 
alle die Jenige fi yüaröbnub ə 


ör əə fen dük 7 LL oder ma fotfen in bir 
Hochzeit tommeninad alda geffattet werden) außgehöm- 
‚men / 1661696 bard bit Sreundefhafft sur verforgung bet 
Tifches verördnen oder von jhrer Herrfchaffe dahin befehel- 
Den fon, “Da after jentande der aldanictsuehun hatı 
o, müry bəm mir frafie des efengnus ee wii 
ne. 


77 a jeden Bräurigam fol freyfleben: AİLƏ 
Tiftruments, 9nnb wieipielperfonen ber Mufisantenı ey 
auff feine Hodhseir haben setl/ feines gefallens subeftellen- 
Bndfol derjenige Hoffpfeiffer, fo den &alender helt/vor 
6% ... .-.. mehr al düşəni 


səy 


ı ... 


N ICE TE | 
gordie guide king au 
. ven Hi peachreri sum höhflerieto 
nerdbirıfalec xq fang6a befust fen 066 wird wegen 
des eg 68, 59 biç Angewandte mühe sinemjeden 
əə şil di Drei "Deiteitalst juge dner. Die 
fe 


ön Aber vhhted fo el aci def Ösies/ 
nias peç nike hen | gelsgenheis- der 
Pag fiebebienen werdenider.bihigkeit nat 


Prag ər ent 
. eutel iv Si 村 
us ind 


boru "En 55 bək Hi € 
eh en rigerufolß, 0) ( 
der 1... N 1 sri əzdi Ayla 
nç itsə “aban nd 
dıbuğ b axı fo ettv"h6 1:06 
oder a eva Auch fol Feiner derfelben Kran ten 
fich unrerfiche mehr gefindeamit fich in Die No Fark 
zeryalsderer hülffmanfichnetbmendigqugebrauhenond 
nicht ,entraheen fan ıbeyder Pösu Zunft fi, Bngrifufo 
wolfegen den außtragerals ‚denaußrichter den Hocäsit. 
Dar Weib anchdie Sodiseit Bsfte, eineseitlang hero 
itfahdinial yn ffrem groflom nerdrußsonwillen und.onge, 
furiofyit otel: flunde: beyden taficin Haben figen müfon / 
als folhinfüro gmifchen “3ter on) Sun 作 个 Dr fegen den 
Abend das trastament genKlich Hondenkifchen auffgehor 
ön Werden. ax ts Bortzzeiken swirchen Zchen'ond 


Fobe Hänslihhcuffhären pdf. endennb den xev 
- Henifl. es Sanur ay fi ongifay en 


Pe ee 
en 9 gç en em q 
ftraffe der afaq fe əə 人 Inder re 


Kar. glodie SZİfF sn fpielen fid) 10. werden, 
13. ‚Schließliymt die Brautzuhanfe gebraxht wied/ fol 
man Eçtocitləfic gebrauchen. bey higpor angefegterP Ich 
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“ə —v. DEI 
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€ | əə OK EEE a 
让 
£leide 


RN0Wo Bicbenor sü 
SE Beimmung der cintcifa 
Tenden Koffart ondübermef= 
figen Pracht inftleidung 919 
Schmuck öntafficolidc E- 
didta publiciret, jederman auch 
inoffentlichen Predigten 1 
Eoriftlißer Demuth. $ici, 
fältigaup Gottes ort Hera 
Yu di mahnet 


4 R. 

maßnerworden:Boßahkwir. 
doch Herfpürer 6n leider in: 
der Thaterfaßren/daßnicht 
allein die angeBörte -trew- 
Berisige Dermaßnunge/ ja 
and (6 Xces: Därerliche 
Füdrigung/dacrsnscrliche 
Jap Ber mirder Weftitenes: 
000 dem Band verderbfichen 
feriege Beimgefucßer/ond der 
Obrigkeit Gefege wenig 
oder nichts Herfangen 619 gecs 


.r I 


frnchter; fondernnichmehrin 

Dergeß bf9 Deraßtungges 

Reller/ondauß onbupfertige 
225 Bergen 


s 
Gerssen alfofop: Fräfflihe 
on ergerliße Dppigfeirsnd 
Kracßtisbergebiißrräglichie 
kenger je meßr eingeführer/ 
var (5ottesSotn wieder 
erwerfer / 909 96C ffior tet 
önfoiS düpteri finetenoe 
Rraffengehänffeewerde. ac 
dena Snerfeithicht IAmprss 
Balben ons obliegen wollen? 
nicht: fenger marßgufehen/ 
fondern daranff sugedenekt;r 
wiefolhen fBadlichenippie 
gen Dnweft/fo siehmäglich/ 
mögegeweßrer /hiesiinwoge - 


% 

ner dt rar şın eingeso« 
genon3397an6ci 699 getiirfi2 
(9 Demutgeseier/ohdal- 
Gottes Straffesondicfer 
Stade apgeöiwenderiwerden 
“06 obgleif faff (tfu cr fol 
IchwollendiebepalliStäna 
ötə feßr eingeriffene üppige 
Feit nö Boffart in Reise 
genaufeinmaßlapguftehtene 
Gaben wirdennocßderfelben 
weitern Progreß gu Bemmen/ 
90 damit das übelnichtfer« 
nerüberhandnchmenmöge/ 
sunerüten /folgende 到 fei 
det Ordnung für diefe $ (çit 


Berfaffen laffen: Weide Wir 
demnach / damit männigkicg 
fi darnac zurichten wife, 
önü offentlihen Drusfpub- 
lieiren wollen, rn 


(3 Emeine ArbeitsZeute'TaglShner 

vnd andere jhres gleichen / dere 
Meiber vno Kinderrvie auchbRnechter 
kərə mb yoli vd .dergleicht: 


efinde ond Dienftbohten mögen zur 

| al dayaq idara nı m a 
igen fihlschten ongeblämbrean drc? 
ölettingi arid Rafch! Derprtuanisftee, 
clan Hundskott), weftinerts. Srodgrun/. 
vnnd andere dergleichen oder geringerer. 
 gattungond preifes MNatericn : item eo’ 
wandte hiedoch nicht inhöherem wersh als 
die Eh 93, fl. auch SemifhSelle und 
Sorduban/u 4, Manssolierten,, Derger 
gen bilmi Ihnen serbotten fenn / ə , 


| ne} Slot dı fie. auch alle 
BR er Şaul hic bors. 


s fol ihnen auch nice 后 
fer auff nnd an, Kleivungen jeidene 
Schnüre Pödligen endvergleichen yüfraa 
gen! Den MNägden aber iverden nebenft 
den Wüllenen m5. Samcshanren Blech, 
Bänden von allericy Şarb TAU aka | 
GERN sugelaflen.. ə 


mni rd ot Pr onen 
Br N: | Hə ə əbu on 


ə $ / Grauive qfsbdude 
ont Sutter) 人 mü über, 
a8 gl ng " A 


Kleider Ordnung: 2 
İ — Rolternond Hauben wird jbnen 
erlaube fl) deß gemeinen Leinwabts zw 
gebrauchen/davon bie Ehl nicht mehr als 
Dierkiggrofchen wehrt fen, Rammer»ond 
€? tiertud) aber fol jhnen gänglich ver 
bottenfinn/mie auch Schleyer nn Lane 
pert: Imglsichen Kuipiben / Neechen und 
außgenehete Arbeit: außgbenommen! bağ 
den IBeibern fro) fein fol an den Sauber 
— Ruipiheizu tragöyl doch nicht in höberm 
- Breißalsdie Ehlyınıs, grofchen, Br; 


+ Weiter itirə den ... 
auch zttgelaffen cin weisfilbern Gürcü 
tg, ， TEN 


Meilauch bey diefem Bntern fhande 
ein grofler exceßanden Strümpfebißhes 
zo ft gefpürce worden’ algfolden Weibsr 
perfonen fortan verbotten feyn/ Leib» und 
SratatfarbeStrüpmffe zutragen : Die: 
andern Sarben aber nicht in böberin 
wehrtials dar pabr zuge fl, den Nasa 
perfonen aber zu3. fl. vo. grofchenzu gelaf 
fur iyın 为 Ol) 


yo Kleider» Hrdnung,. 


> Ah follen foiwol Mann ale Weiber ， 
perfohnendesumbgefebrten rauben Gör, 
dubans zu Schuhe unnd Sticfeln / im 


gleichen der geftickten unnd: bebremeten 
Echuhe fi) enthalten: onnd wird ihnen 
allein fehlechte lederne/ oder glatte Kordus 
Banfche Schuhe gn tikili ai tag 
ex — 


u eədilediten Zebislertenil s?s:Soyire 
if andecnbelehnetenEapitenen/Bri5s 
den Füpern/’ Aufffebern bey borudan 
vnd andern dergleichen: Wie auch 
Schopibrauern! Teigern/ Stadtdiea 
nern/Kschen Bierichend’en/aller deren 
Weibern vnnd Kindern jtem der ges 
meinen yandwerdsburfh:vn dergler- 
chen Derfonet / fol über das vorige şiir 
Kleidung zugclafft fenn! Biefiger gölümbə 
der Zay/LeinentriepiZändfcherMacheyert 
jedoch: das ftüd nicht in hoberm Preiß 
als zu Dreißgigfl,.ieem geivande biç 
an eh 


a “İNƏ 


dü. zə. Hat se Ei 2la ” 


VS 
Hingegenfolibnen ebenmeflg dere 
‚boten fon zu sragen/feidene/halbfeidene! 
and Sloretfeidene /3eug: Aufgenommen 

emeinen Kaffazu Manteltollers I unnd 
Siorettriopiteie auch gemeinen Diufth Die 
Ehfe zu Bier fl, zu Aufiihlägn an 
Schmarget- 2 


Auch fol ihnen vergönnerfeyn/Fleine 
Feidene fihnüre auff Kleidern 5 iuie auch feis 
dene Slechebände allerley Zarben/ außger 
nommen Orauar Scharlastanınd Leibe 
farbşutroget nm m 


Bon Rauchwerdimögenfie über 007 
tigegebratidien/ Mardern/ unnoRincken 
zu Mans ond Srasven Müßen, Si 

Adern eoftbaren Rauhiversts aber 
fotlenfichich enthalten. o ğ : ln x Hü 


ş 


, i üş ı i 2 : i 
=; N 2 ) 
i LƏ € 15 “ € 


“Didem Standermird:auch/ fifebeti 
u nr ... er ön re 
ES 


ız. Bleider Ordnung. —. 
lafln/bicEblanfs Höchfiebiß Zivcefl, wie 1 
auch Feine Knipcbenan Kollern und Hau | 
ben/davon die Eh nicht über eins. wehre | 
feyitheimrern Anipcbenaber/ivie auchYlede 4 
(Penin ber außgenebten Arbeit folfen fi | 
fichenschalten. - 0 un VU) 


Den Weibsperfonen folatıd) erlatə | 
bet feyn/ein weiß Silbern Bürtel/auch, ce | 
ae Silberne Schlüffelkertegunragen. 3" 


. Entlichfal ihnen gefiräcfre Strümpffe 
bis zu Vier fl. tebrt zugelaflen:der pinbs 
gekchrte raube Korduban aberzu Sties 
fein end: Schuhen] icon vorigemunter 
İogetfof a. ri BardspansE |. 


Die Handwerder’ Medlerr 
Eihipperir Bordingsunnd 发 sphenz 
führer allerley Zödery KefeFäuffer,) 
end der gleichen werden benebenft ben bor, 
bin fpecificinten: materien şür Kleidung 
auch gebrauchdmägen/Leidenfch geblümbe 
end ongehlämbt $ eier 
Bin mr“ m 


ı 
m 
va 


.. 


ie 2 öğ 
üeirafo/ Yegatur / Nacheyer / Boratti 


- türdfd en Grobgrän ond dergleichen gatr 
tung’ jedoch keine inhöherm Preiß als die 


€bi şu Zwecfl. item alleriey Gewanddie 
Ehleauffs bööfüc uf 7" 


en Quich wird zugelaffen den Minnern 
Sforertriep zu Kleidern, fhlech terKaffldaa 
bö ticSblinidtüberŞunfi fl.£ofte su Pan 
telfollern end Aufffihlägen: “ton tt Grə 
mehnono $Yüten / zu ehren und fef agen 
auch zumganben Eleide/ jedoch mit gebuh? 
eendem onterfheid: bəb 


2... Şrateraficinirifiit aber Zungs 


framen ya Ehren’ond Teftagen Kartei 


dundler farben zu ® öyürüm oderKöden! 
imgleichenden Sraien perfonen Kaffe in, 
vorgefeßten wehrtän Kragen! mügenpnd 
Schmargen sauch Plufch zu auffihlagen 


MISS "| 


m 
İ 
上 


| 


 gingegen follenfichdiefes Standes 
verfonen anderer feidenen! ie an 
BH55—:7 GƏL 


4 Aleider Gcdtung, 
KhernZeugalsoben zirgelaffen] Angleicht 
der feidenen Strümpfe entbalten: Die 
‚Sramwensperfonen fid) auch Bober farben 
eng 3ü Mugen ond Schürkennicht ge 
rauchen. | | 


Serifet wirddiefem Stande auch ger 
gönner enBele feidene Schnüre auff Kieie 
Dernzistragen, ib | 


Son Raucher mögen fie nebenft 
96007: angedeuteten fach der Marder 

önö schlechten Zobell/vas fick auffs Höchs 
fie gu zo,fl, allein su Nüßen/jedoch dag zu 
rim Rügen nicht mehr alg 2 fiücke 
lien genommen tverden /gebrauchen.- - 


Der Kammersond Schiertuch wird ib, 
ben zum gebrauch auch geftaret/jedoch daß 
die Ehldavonnicht mehr£ofie als2,fl.ime - 
gleihen follen fie nicht böbern preifes 
Knipchen!Netchen oder außgencbete Ärs 
beittragen/alsdie Ehlzuz.,fl, - | 

N 11 Po rs Berner 


tr: 


| 


Bleider Ordnung, yy 

Serner wird İbn zutragemerlauber/ 

den Männern Önrtel mit filbern befchliv 
gen’ den Sramensperfonen weiße filberne 
Sureelond panberfetten: Ttemdendftam 
gndSramens perfonen im Drentigam ond 
Brautftande an Fingern einen Ring mit 
einem Fihlechten. Stein verfeßet aufs 
Böchfte şə, fl, wehrt! wieauch fonften den 
Sramen zu Ehrentagen . 


Sonften fol diefem €otanbc/ iwie 
auch den benden vorgefeßten/ auffer Dem 
1948 einen jeden onterfehiedlichen zugelaf 
kenmworden / Soltound Silber’ auch allıs 
foq6 von Golve oder Silber gearbeitet! 
damit gemenget/oder vergäldet 900 ders 
filbereift/ zu eragen verbotsenfenn. 


Diefemfollenfich auch gemäß vew 
baltendieandere&.E, Aatbs belebiteə 
ge / wie auch die junge aufgesiehte 


 KRauffgefellen drey Sabr lang'nach dem 


fie auß Ion Dienf Fahren werden ges 
kommen fun» 2:00 4 
Geiwands 


u leider Orduung,. 
2. Bewandfchneideren / -Seiden 
Bewürg Aut ond ifen Arämernr 
YO infchenden Bramern: Tmgleichen 
Eonzeley» vn Ambtsfchrabern: irem 
Zünftlernond dergleichen fambtjbren 
frawen vnd Rindern’ werden über tor? 
in gefeßte. Materien zur Kleidung auch 
zugdiaflen! Gemwande Die Eb bif zus fl, 
wehrt! Schamlorg/feiden Borat! Terzez 
nel/ feiden Srobgrün! Taffet I geblämbts 
und ongebläsmbter Armefin/Damafı ; als 
fo dns die Sraiwendes Sontags Doppel 
tofft/ (6006) mit gebürenden Vnterfcheid 
end mefigung:su ebronon0$cftagın qud) 
Dirmefin os Dundler farben Damaft mit 
kicinen Blumen: Die Sungframwen aber 
DoppekafftallinzuChren ondSeftagen! 
jedoch das fie fich der hoben Farben ent, 
baltan/eragenmögen. 7 7 3° 


2 Bberdaß dud Saffa zu Schmärgen] 
30066 Nuffen/Näntelfollern und anifə 
fihlägen/ auch wol zumgangıen Nausflcis 
dei zu ehren tn0T419g:n/ jedoch die ir 
“.. | nr 


— AletserÖÖrönün, 17 
nicht. in höherm wehrt als zu Siebenfl, 
stem Dlufch on Rauchen Sammer zu 
Aufffhlägen an Schmargen 


Hingegen fol ihnen zutragen verbot, 
ten fon! Atlaß/außgenommen zu Ermeln 
ond Wammefern: jtem Dlufch/außgenome 
inen : sole vorgefeßer zu aufffchlägen an 
Schmargeiehewrer Sammıt/ond andere 
eöftlichere Zeug) als vorhin zugelafit feyn ; 
gie auch mie feiden zeug durchfutterte/lims 
gleichen mit Anipchen/breiten oder bordirs 
KnSchnürennaußmwendig beri Mäntel, 


| Soma werden ff) biries Standes» 

gttfonen über vorbenant:s Rauchiverd? 
auch gebrauchen mögen der Hermelchen] 
der Zobelfihiwänge/jtem der Zobeln allein 
zu Müpen jedoch alfo daß einparZobel 
niche mehr als auffs Böchfte zo, fl,wehre 
fo): ond Daß zurgramen Mäge nichtmehr 
als 310c) ii genommen werben. 


 KaiiersondSchiereuch follefienicht Im 


Böbermpreißals die Ehlz. fl. Zehen gros 
& (den 


re Aleibet Ordnung; | 
Ibenond Anipchendie Ebu Gi fiş: 
tragenbefugefenn. - 


Es wird diefem Stande auch erfaube) 
vergäldste Gürtel und Ketten umb den 
Zeib:jtem den Männern ond öraivengis 
siengüldenen Singerring mit einem Stein 
verfeßet/auffs Höchfte Ylchkig. Fl, wehre: 


vie auch den Sraiven allein güldene Ara 


bdnte/ imgleichen Kettchen Doppelt smb 
den bals zutragn. | 


. Die Mansperfonen aber folfen fiy 


der vergldeten Sporen s dann auch affe 
ingemein/ fo 001 3ğanzals ötafienperipə 
uen außer Dem/was olcu şugdafın /fidp 
öcs Bplöcs) Sibersund.deflen/ bas Üq4 
von gearbeitet) oder Damit gemenger gu 
snthalten.. | 


AS a Ey 


as 


| 


| 


 Bleider Drohung rə 
Herden noch über voriges 30 tragen def 
gerfenn/ Kaffe end Sammer/dieEhi auffs 
Höchfte bif Zwölf fl, wehres wie ad) zu 
 ehrensonnd feftagen AtlaßundBrocad gg 
Kleideentaber mibtzu Nantelnond rar 
men» Rödenoder Schürßen: jmgleichen 
bic Sraiven zum gangen Aleide Damafl 
str feft onnd ehrentagen: Item die Sunge 
全 Dmppeltäffet allerlcy farben inno 
Schwarg geblämbe Armefin 


— ön ici nit menigdarinexcediree 
wird daß dondiches Sandesperfonen fo. 
gemein mit feidenzZeug/ Kaffal ond Sams 
mer durhfucteree Mäntel getragen merz 
den) jo werden jie für diefe Zeit ermabnee] 
 gebürlich fib.bierin za mefligen/infonders 
| beit diejenige welchen 66 nich! gegiemet: 
nieden für jeßo allein zu Ehrenond Seftas 
gen / Jedoch mit gebürenden onterfcheid/ 
diefelbe zutragen zugefaflen feyn fol. 一 
—— € werden fid) auch Dies Standes 

— etno im gebrauch. Des Rammersonnd 
| Fe 7 lı. 
mz dİ in 


Ein Sn nu u 


er Kleider Ordnung 


in dem twchre begangen werde; def weiße 


Slorsonnd Cantins gber zu Kolleen günə 
lichenshaleen) Weife Spiken oder Knips 
chen auch nicht inhöhrrem preißals aufig 
bödfi Schefl,die Ehl tragen 


Sernermwerdenjbnen auch Fobeln zu 
Möpen allein zugelaffen : derer doch nicht 
mehr alsFiwo zur Framenrmüße follen gee 
nommen werden. ə 6 


.. „Auch wird den Sraspen/niht aber 
den Tungframen/außgenommentmwennfie 


im "Drantftande fenn/ erlaubet zutragen 


güldene Kerchen umb den Half! wie auch 
üldene Ketten ombdenkeib/ jedoch aufs 
öchfte so, fl, Bnngergmwehrt: jtemgüldene | 


| Armbände jedoch nicht mie &delgepeinen 


befeßer: Tmgleichen den Mansperfonen 


0nn0 Şraftn/ nicht aber den Fungframen! 
esfey Dann im Brantflande/ einen Ring 
mit Edelgeftein verfeßet I jedoch bafim 


wehrt hie ber diegebüer excediretunnd 


qt foft 


namen. 
0 | u Sm 


are Steine groß Seldeonnüglich 


Kleider Orönung. 21 

i Item wird Diefeom Standegegönnet 
— Hutbändevon BngenBoldelauch mit ficiə 

— qin Gurcechen befeßet zutragen > den Gras 
ivensperfonen auch Eleine gölöcüc no file 
berne Schnüre auffden fragen» 


Hingegen foldiefem Stande onnd 
Bennach allen Bhrgern und Einwohnern 
diefer Stadt in gemein verbotten fon te 
ragen! Kleinodien / Edelgefteine/ außgce 
nommen in Ringen / tic vorbin geordnnee 
 wordenigroffefahreten; item Perlen omb 
— denNalßrian Kollerdraten / und auffden 

Haubens Imgfeichen gälden unnd filbern 
 GStüc tn aller Zeug] mit Soleonnd 
 Silberdurchworden: auch güldene nn 

Sibernefniphen ' ui 


2 Ktem Sammer onnd mag vorhin 
mehr verbotten worden) außwendig 30 
Mänteln- 


0 Ebenner maffen feideneKnipchen auf 
Fra unndSramwenröden dr Schüre ， 
tik. | 

ee gi - Auch 


y 


22 Rleider®ronumng. 


Puo 146 dergleichen mehr ift. 


Die Perfonen der ObrigEiit/ins 
Fönderheit aber derfelben Stawen vnd 
Kinder werden fichniche weniger desfalg 
der gebür erinnern und von alıtter DOrds 


Auch kofibabre Şaftor$ tic 966 ， 
bein zuauffichlegen an Schmargen: wie 
öcün auchin gemein eheivrbahre 20044 


Hung nicht erimtiren/fondern vielmehr wie 


fonften/ alfo auch in Kleidungen mit guts 
scherempelden andernvorgeben, | 


一 wm 一 一 一 


Demnach fo werden affe und jede ， 


Dürger of Einsvohner diefer Stade diefer 
unfer Drödnung fhuldigegehorfam (cift 
derfelben in allem fid gemef verhalten / 
0n0 aufffeinerley iweifemir Föftlichern (ges 
tingere feynd mennialichen erlaube) Flcis 
dungen oder hmuek / alg onterfchiedfich 


, geordnet fvorden / dasvieder excediren bey 


fraffe zumerfienmahl des Vierten. tbeilg 


de8 wehretsdeffen/ Darin möchte excedirck. 


werden) zumandern der Belffte] no zum 
brititnv6 ganken s pie dann auch boyan, 
: 5 derer 


| Pleiver Orönnnd," 23 
derer wilführlichen firaffe nach gelegen» 
beit der perfonen nd desexceßes:IBelche 
Bnnachläßlich Fegenft Die vorbrecbercvon 
der Erb, Wetesfolexequiret werden. Und 

- fol diefe Ordnung ihren anfang nehmen 
dierzebentagenoch Oftern jeßlauffenden 
Tabresi wornach fid) einjeder zurichten 
nd für fihadenzublttenbat. 


(r mmienum diefe Kleider Ordnung 
$o Einwohner diefer Stade befienans 

gefebon ift : Als fein wir auch der gutteh 

hoffnung das Sorefärchtige fromme here 
- Benonfere wolmweinendeintention hierin cr 
| Eennen/ondingebürendem geborfamgegen 
 diewon Bott ihnen vorgefeßte Obrigkeit 
 derfelben nicht allein willig und gerne nach 
- kb fondern auch ein wenigers bim or 
- fid auch in demeliwag fürdiefe zeit nochzue 
 gelaffen wordem/gebürlihzoderiren were 
den, Deffen werden.die jenige) welche 
"mütbitilliger 0nnö: teobiqer weife gütte 
 Dveonungzuperachten /onnd der onziems 
 licheuppigfeit ferner nachzuhengen ihnen 
i ER möchten 


ə 


24 Kleider Ordnung. 
möchten geläften laffeninicht allein die a, 
cfeßte Straffen onfehlbabr ğügcitar terti 
ondern auch Gottes 3orn ond rache obnl 
3weiffel zubefabren haben. 5 


WVeiltwir auch ferner darauffb edach 
fein wollen’ Damie Eänffeigdienoch übrig! 
mißbräuche / ungebüre und excefe in Sie” 
dunge vollens mögcabaetban/on die ge 
börende demubt eingefähree werden ; &o 
warnen wir bicmit menniglichen/ bas fir 
fih mit vorangedeuter mäßigung auch in) 
den für Diefe zeit noch erfauberen Xicioun/) 
gen Darnach richten: Infonderheit aber! 
auch der viclEond offternveränderungond 
Aannchmungnemwer Nodenond arten ent 
 balten/ ondalfo für Eänffeigen fhar 

den hüttenmögen. 


u 一 nt u 人 一 


